
MÜNZE ÖSTERREICH – WERTE, DIE DAS LEBEN PRÄGT.

NEUJAHRSMÜNZE 2016 „NEUJAHRSKONZERT“

AUF DIE ZUKUNFT!



5-EURO-NEUJAHRSMÜNZE 2016

NEUJAHRSKONZERT
WIENER KLÄNGE

Darauf ist Verlass: An jedem 1. Jänner um die Mittagszeit 
klingt ein musikalischer Neujahrsgruß hinaus in die ganze 
Welt. Die Wiener Philharmoniker sind berühmt für ihren 
Sound, den sogenannten Wiener Klangstil. Andreas 
Großbauer, erste Violine und Vorstand: „Er entsteht zum 
Teil aus der besonderen Bauart der Instrumente, wie zum 
Beispiel des Wiener Horns oder der Wiener Oboe. Auch der 
Goldene Saal der Gesellschaft der Musikfreunde in Wien 
trägt wesentlich zum Klangideal bei. Und wir sind als 
Staatsopernorchester stark von der intensiven Arbeit mit 
der menschlichen Stimme geprägt. Der Wiener Klangstil ist 
ein Mosaik aus vielen Bausteinen.“

Gewidmet ist das Neujahrskonzert traditionellerweise vor 
allem den Werken der Strauss-Dynastie. Niemals lassen es 
die Philharmoniker an Takt fehlen, wenn es gilt, etwa den 
„Radetzky-Marsch“ (Johann Strauss Vater) zu spielen. 
Auch der Ablauf des Konzerts folgt einem festen Ritual. 
Die Einleitungstakte der zweiten Zugabe, des Konzertwal-
zers „An der schönen blauen Donau“, werden vom Publi-
kum, traditionell unhöflich, durch Klatschen unterbrochen, 
worauf der Dirigent, traditionell höflich, in seinem Tun 
innehält und ruft: „Die Wiener Philharmoniker und ich 
wünschen Ihnen (die Orchestermitglieder im Chor): 
Prosit Neujahr!“

 

Die Bildseite gibt einen Eindruck vom Neujahrskonzert 
der Wiener Philharmoniker: im Vordergrund drei Cellisten, 
dahinter von rechts nach links zwei Kontrabassisten, ein 
Flötist sowie eine Bratschistin. Seit 1997 können auch 
Frauen Mitglieder der Philharmoniker werden. 2015 konnte 
das Neujahrskonzert mit einer besonderen Premiere 
aufwarten: Erstmals in der Geschichte der Wiener 
Philharmoniker saßen ein Vater und dessen Tochter im 
Orchester. Im Hintergrund sieht man die geschmückte 
Orgel im Goldenen Saal der Gesellschaft der Musikfreunde. 
Das Relief des Münzbildes zeigt links die Silhouette eines 
Dirigenten, der mit erhobenen Händen dirigiert. Diese Form 
der Darstellung verweist auf die seit 1987 bestehende 
Gepflogenheit, dass jedes Jahr ein anderer Dirigent vom 
Orchester bestimmt wird, das Neujahrskonzert zu leiten. 

Die Bildseite gibt einen Eindruck vom Neujahrskonzert 
der Wiener Philharmoniker: im Vordergrund drei Cellisten, 

Die Silbermünze in der hohen Prägequalität „Handgehoben“ 
erhalten Sie im Blister mit Banderole.

TECHNISCHE DATEN SILBERMÜNZE
Qualität: Handgehoben

Auflage: 50.000 Stück

Nennwert: 5 Euro

Ausgabetag: 2. Dezember 2015

Entwurf: Herbert Wähner / Helmut Andexlinger

Durchmesser: 28,5 mm

Material: Silber Ag 800

Feingewicht: 8,00 g

Gewicht: 10,00 g

Randform: glatt



Die Münzen sind offizielle Zahlungsmittel in Österreich.

Kundmachung der MÜNZE ÖSTERREICH AG:
5-Euro-Münze „Neujahrskonzert“ in der „Wiener Zeitung“ 
am 10. November 2015.

SIE ERHALTEN DIE NEUJAHRSMÜNZE 2016 
„NEUJAHRSKONZERT“ 

• aus Silber in der hohen Prägequalität „Handgehoben“ 
 im Blister mit Banderole

• aus Kupfer in normaler Prägequalität


